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Tagliches Cincinnatier Bvlksblat^ Mittwoch, be* 6. A »gust 1013. 

E o v i n g t o n .  
t 
t 

^tj,% "JiJi^tvt^romr lliißliirf >mit<-i der 
Die Kugeln 

«* eseWm CW« W fc* •*«' I ee8'" *" mi*1"*» JtnlttM-
Ir.vvurr livfrsblatt' bciinbd fichu«; »«S der Catastrophe. 

Ns Ö0t>--511 Madiso»; ,$! 
r""*" ($" stemmed uno die Obhut über 

Anzeigen, Mitthciluuttcu Der stellvertretende Countyrichter «rh- -jv,! mQl3I .beliebte im 

Wühle aefeufrt wurden, 
durchbohr«» ven söge« 

nannten „Grain Duster". 
— Mamie Steinmetz erhielt in 

Circuit gericht eine E^fcheiduna von 

«r.d Bnielluugcn irgrntiHjeldKv _ ^Irt Collins Lee begann gestern das 
terram bis 10 Uhr Abend» daselbst > Vorverhör in den Fällen von I. H. 
rn:g.g<'tgen»«.»aeu. Telephon SouthArthur Wilbur und I. M. 
3-ÖL i (Gerhardt, die icegen deL Motor-

Ferdinand jdrome Unfalls, bei dem 10 Menschen 
»efieittt. tym« ««»m,'-»>.». H»jw «y«»»: 

(Sinei der _ __ 
If s . Mf f t1 

ihr Kind. DaS Paar ehelichte 
Augu'l 1895 und soll er sie verlassen 
haben. 

— GrundeigenthumSübertraannaen. 
5 kilet Berry an Lee Mc^rland. 
Lot von 40 Fuß an der Everareen 
Avenue in Southgate; $1. - 2Önt. 
Belinsky an Isaac Heltzer. einen Hal-

«q. f.mt VW,, taft. in G°°w°n'. Unit,-

l.rt€GU!tr.i 
<u<D j stand der Verunglückte.'». 

.. -> ~ cu r <3\' Elrsabeth L>ospital eingeliefert rour 
S"nU

t
CV v- "n ~ » *«hm£!*«• ««»»" Sit« tonflatirie tie 

Jltv. <5ei<i.int, O. >5. W.. v lobesurfadw der beim Unfall umi Vr 
fon vtliititt. Der St.rfondior sang 

Klänzeude Zunahme. 
41 —*• * 

D. R. K Centralverein um 4,000 

Mitglieder gewachsen. — Präsident 

Joseph Frey plädirt in seinem Jah

resbericht ' fiir Gründung einer 

Aoung Men ? Tektion und eines 

nationalen Frauenverbandes. 

9 t t f  f  f t i o ,  N  ? ) . .  4  * w f t w #  t e r  
heutige Sitzungokag be* 58. Jahres-
fortwntd des Deutschen Römisch-ska-
ttiolijchea Central Vereins wurde um 8 
llhr Morqens durch einen t4otteS-
dienst in wr ?! Marim Kirche eitl-
geteitct, zu tocldu'm fid) die meisten 
Telvgatm ctntic'imbvit hatten, und 

unter Leitung der C rjuiiiftiii, Frl. 
flctik Ädauls ein '.Nczart Requiem, 

vü* 2d)(tin Tooten-Amtes. 
Frau Rcsina. eine Freundin der Fa-
inilic ein ^olo. — T<r Leichenzug 
wurde an der Pi!e und Madison 
Ave. durch die Kinder des St. Jo
hannes Saitfnbouiesi, dessen Präsi 

ben Get?mn:en«n. Tie näcbtteii Aeu-

Ehescbeine. Wm. Purcell 
Newport und Frances Haaner 
Wyoming, 
und Lucy 

2boma3 

Agitationözwecke er Zentralstelle 
herbeizuführen <yeipntt seien. 

hinein langgefühlten Bedürfnis 
entsprechend habe ein dazu bestimmtes 
Kommittee eine durchgreifende Revi-
fioit der Sfonrtihition und Nebengesey^ 
bei Zentralderein» vorgenommen. 
Der Entwurf der neuen EatzunqeN 
liege den Delegaten zur Beschlußfas
sung vor. 

Zum Konvent der .American Fede-
ration of Labor" in Rochester sei ein 
Delegat entsandt worden, der aber 

Notluvendigkcit vor Augen, sich zu or*i 
noiiHimi, und setzten die WtbeH i| 
auseinander, die den jungen Mat: 1 

nein durch Angliederung an den 
den Centralverein zuthei! würden 
Mit einem dringenden Appell an ds. 
fitbtiliWit Jünglinge. s«l, au? 
na hm s los der in den nächsten 
iaivjn in'5 Leben tretenden 
Mfii't Section" de* Central-Vere, 
anzuschlieszen und für dieje neue vt 
des (5entrawereins mit allen Ern
ten unter ihren Altersgenossen Prot 

t-r f 

Kinder 
Werden fräfti* 

durch dieses 
Brot ' 

*•!$ 
.4 

bort feine sehr freundliche Aufnahme |flan^a a„ machen, scdlossen die Nedn 
gesunken habe, weil tinige Führer der 
„Federation" sich durch eine im Zen 
tr<ilblatt erschienene, aber durchaus 
sachlich gehaltene Kritik verletzt ge
fühlt hätten. Immerhin solle der 
Zentralverein die konservativen Ele
mente innerhalb der „American Fede-

um (.> Uhr e^ömvzr Vräsid<'nt Jos«™ ration of Labor" weiterhin »nterstu 

von gen, ?Ü. Paae. Anmalt I. T. Murphy' Nomeo^ 
und 3. T. SMftS, erlläiten. »aß id.n O„ und «aradBrown een 

Änsichi nach einx.5 an Odin J°bn j Z,3 

son's Motvrzittirad nicht in Crbnum; ^aizlen Lea verton, beide von H 
aeriefen sei daß er zu doch fuhr, mit borv, D. 
tiiiem Pfosten der Beleuchtung follv 
btrte, sich mehrmals überschlug und 

?yrcn nach micn liebet die erste itc 
D. — Frank Browning! scha?tssitzl,ng im 2t. Mary's Lnceum. 
England, bei De von Mit- S.'i.id>dvin zuerst htc restlichen Komnnt' 

tvpv ernannt mih die Protokolle Per 
ltsen morden rtvrt'n, stattete Präsi-
vnit pfTcti seineI ^ahnc-hvitcht. 

Einlotend iv o der PräfidtMit in 
«einem ^rri*t rauf hin. dah auch in 
diesem Jahre tn r iSentralnemn wie-
der eine Mit licdcruinähme tum 
1,000 ^ii verzei^üien habe. ^Nsbefon 

— In einer TitzuNg der Schul 
Kommissäre unterbreiteten die Census-

Demzufolge ervlodir'e. Aufnehmer ihren 'oertcht. Öaioltnfce hälter 

renkt und Fisher, den städtischen Be-
c.mten, Mitgliedern des Pionier Ver
eins und ves St. Johannes Waisen-
Verein etc. vergrößert, die die Leiche 
nach der St. Josephs Kirche eskortir-
ten. Als Leichenträger sungirten von 
der Familie die Herren Fr^d. Lange, 
Georg Howell. Frank Pulsfort und 
Valentin Scholz: vom Pionier-Verein 
d:e Herren Henry Scbmidt. Hyroni-
mus'Frisch, Georg Welp und Henry 
Glindmeyer; vom St. Benedictus-
Verein: die Herren John Äcenij, Lo
reng Brudder. August Wuething und 
Clem. Lux; vom Kentucky Perpt. 
Bau - Verein, dessen Schatzmeister der 
Verstorbene war: die Herren Ben. 
Adams. Georg Klaene, Hy. Hulier 
und Daniel Fltnnegan; vom St. Jo
sephs Männer - Verein: die Herren 
Georg Argus. Henry und Herman 
Vogt und M. Aufderdecke: vom St. 
Bernards Unterst. Verein: die Herren 
Henry Brill, .öenry Flag. M. Pru-
«tt und Ben Luebberä, und von der 
Muttergottes Kirchhof - Gesellschaft: 
Rudolph Tensing. Henry 2c'inwr, 
C. Raabe und Henry B. S*dl'r. — 
Die fterblidbe Hülle wurde auf dem 
Muttergotteskirckhos beigesetzt. — Die 
zahlreichen Blumenspenden, die dem 
Verstorbenen mit ins Grab gegeben 
wurden, bezeugen wie beliebt, geach
tet und geehrt der Dahingeschiedene 
war. 

— OScar, der 13 Jahre alte Sohn 
%t$ Herrn C5car Middendorf. Eigen« 
thumer der Queen City Film Co.. 
wird seit einiger Zeit vermißt. SOßil-
Iiair Woods, de? von Middendorf en-
gagirt wurde, um den Jungen zu su
chen. hat sich gestern Abend nach To-
ronto, Canada. beg<6tti, wo der Junge 
sich aufhalten soll. 

— Vorsitzer Patrick I. Carroll vom 
Staats Reunion Kommittee der Elk?, 
die vom 19. bis 21. August in Covinz-
ten stattfindet, hat das Programm 
entworfen. Am Vormittag des 19. 
August Regiftrirung im Elks Home 
en der 4. Straße: Nachmittags Er
öffnung der Reunion; Abends Konteit 
ftir die Fahne. Am M. August Kom-
mitteesitzung cm Vormittag und Bar
becue in Levassores Place am Nach
mittag. D-amen-Empsang und lagung 
dir Konvention am 21. Aug.: Abends 
Social Sitzung in Niedlings Raths-
ieller: Boll. etc. D-as Kommittee be-
steht aus Richard I. T-ibowski. 2ho-
mas Cody und A. I. Berkmever. 

— Beim Entfernen eines elektrischen 
BtleuckthtnaapfcftenS wurde der „Line-

Rusd und Wildur absolut nichts mit i Zahlung anaewiesen. 
dem Motordrome zu thun hätten. D. 
C. W. Dacey bezeugte, daß die Fahrer 
80 Meilen pro Stunde Geschwindig
keit entwickelten. In der Nachmit-
tagssitzung erklärten die Herren W. I. 
Coleman und Paul F. Barnhorn, daß 
die Einzäunung nicht stark 
genug war und daß sie dem Anprall 
eines MotorzweiradeS. das 200 Pfund 
wiegt, mit einem wahrer 
nickt Stand halten könne. H. It. j Vtärd. 
Clark von Ludlow bezeugte, daß sei-' 
ner Ansicht nach das Zweirad von 
Cabana, mit dem Johnson zusammen 
traf, den Unfall verursachte. Mana
ger Eberhardt erklärte, daß er der 
Manager des Motordromes sei. daß 

— Die Donaldson Lithographing 
Comp, feiert am nadiften Sanmag den 
öOjäbrigrn (trünbunge-tag der Firma. 

— Während Countyrichter Han> 
kins aus einige Minuten seine Ciiuv 
verließ, stahl ein Scblcicbdieh sein? 
goldene Uhr. die sein Vater. Ma,or 
(k. W. .^rnvfine, von der Campdell 
Countv ^ar Association erhielt und 
die dcr jetzige Richter erbte als sein 

Tie Pölizei wurde be-
nachrichtigt. 

Eatito« mib Bellevne. 

In einer Sitzung des Dayton 
EtadtrakheS wurden dem Kontraktor 

all I. Sommers der Referee fei und alle, Xan 2 $3100 angewiesen. 
M a s c h i n e n  u n t e r s u c h e ,  e h e  y e  z u m '  
Wettrennen benutzt werben. Dr. H.! 

und untersuche jeden Stttfabter vor 

Maschinen untersuche, ehe sie 3""'; ̂ tftzablung für ben Umbau der . 
Schatzmeister Reekert- brachte 

G. Ware sei der Untersuchungsarzt!: . ^ ̂  on ^General 
und untersuche ieden Wettfahrer vor!^^--. Enking Fond*"" 
und nach dem Rennen. 9t. RtUberger, 280. ;Rfnomal S 52782: 

Fond $440,-
ichuh 

Fond $257.82; 6. Ave. Imp. Fond 
$10,191.08; Sicherheit« Fond $27.-
91; Sewer Bond - Fond $1175.18. --
Stabtder? Martm berichtete $116.50 
Einnahmen. 

Herr Fred. Knarr, einer der 

tUnieik ;uch dem Cifttn angetxe* 
tn. 

— Charles Wolff ft., Dater bei 
Herrn L. A. Wolff, von der 2. und 
Clay Straße. Damon, verschied in 
seiner Wohnung in Cincm»ati gestern 
im Alte? von 79 Jahren. 
- Herr Ray Kimball wird cm 12. 

August in der Hl. Herz Jesu - Kirche 
mit Frl. Dora Stagenhorst, von 4kl-
levue getraut werden. 

Rev. B. F. Lehr. Henrv Her» 
linghaus H. Hater und H. A. Haglage, 
von Belleoue. sind nach Louisville ge
reift, um der Konvention der latholi* 

tri an" M tc6oeI Lciheman. ?/>, Ro. 109; 2\, beide von Columbus, 
Benklick Straße, am Kopf ge
troffen und er mußte bewußtlos heim-
ptiragen werden. Dr. Simpson von 
Gud Covington, wo der Unfall pas. 
sirte. leistete dem Manne die nothiqe 
£"tfe. 

Grundeigenthuml-Uebertragun 
gen: I. T. (5ir!e an I. E. Holabcy, 
£ci No. 157 in der I. %. Earles R 
E.:1'divi''ion in Süd Covington; $1. 
Ma si er Kommissär an O. M. Roger!, 
Lst.q No. 182, 183 und 184 in Erlati* 
get; $3100. 

— Die Wohnui" ren S. $. 
Howard. No. Or, N. 9. Straße. i»urb? 

konststirte. daß er die Maschine Jobn 
son's untersucht unnh nichts Unrechte# 
gefunden babe. .Archie Armstrcn-. 
einer der Wettfahrer fcon ?iew Aork. 
wurde einem scharfen Verhör unter-
zoaen und sagte, daß bie Motordrome-
Rennbahn im Lagoon Park eine der 
sichersten im Lande sei und daß das 
Fahren in der tellerförmigen Renn 
bahn ebenso sicher sei, als auf ebener 
Bahn. 

Die Sitzung wurde dann bis heute 
verschoben. » 

— In einer Sitzung des Stadtraths 
weigerte sich»der Kontraktor Ben. Fed-
ders, den Kontrakt für den Abzugs
kanal in der West 4. Straße zwischen 
der Philadelphia Straße und dem 
Willard Run zu übernehmen cN»r 
Bürgschaft zu stellen, da er sein Geld -
von den Grundbesitzern nicht kollekti-
r e n  t o n n e .  A n  d o s  K o m m i t t e e  f ü r  
Ges-Ke und den Stadt-Scli«itor ver
wiesen. — Laut einer Resolution, die Aschen Förster beizuwohnen 
Dreßman einbrachte, soll de. Stadt-' -
Solictor instruirt weiden, die L. & 
N. Eisenbahn iu zwingen, für Die 
elektrischen Bogenlichter an den Eisen-
bahnkreu^unaen zu bezahlen. — Rech
nungen im Betrage von $23,846.72 
wurden zur Zahlung angewiesen. — 
Laut einer Resolution des Mitglieds 
O'Brien soll die Kenton Wcuer Co. 
Wasserrohren an der 36. Straße, so
weit 5»e urngebuut ist. legen. 

— Ebescheine: Harry M. McGill, 
28, und Anna R. Monq, 21, beide von 
MartinSburg. W. Va.; Ralph A. 
Flernming. 28, und Clara Geitshemtr, 

D.: Ander» 
son Coleman. 21. und Susie P?rry-
man, 18, beide Farbige von Coving
ton: C. E. Cullins. 51, von Cla: ton, 
Mexiko, und Frau Rettie L. Wean. 
4-9, von Columbus, O.; ÜDaTrcr 
Kempf, 21. von Cincinnati, und Ruth 

j Smith. 21, von Covington: Edward 

ellevue Briefträger, hat gestern seine! Ov^rwilligkei' 
Mnalieder un 
che ^ciiteumt 
dien houfr^on^ 
fem Fond» 

ment. Zur För!"rung dieses Zwecks 
hab? sich do# in <aledo ernannte 2p;-
'.ial-Slommittpf .ir Agitation bemüht, 
im Lmtfi- diese x>ahre$< die vorherfi-
ten de >' Schritte >u thun, damit aus 
der jetzigen Tagung die Organisation 
einer Men's Section des 
Central-Perein erfolgen könne, und 
ebenso habe da Committee für die 
Bildung eines 'tianalen Frauenwr-
bandvv Propa.- nda gemacht Es be-
itelx1 kein Ztoe: \ darüber, daß beide 
Organisationen iehr nothwendig und 
zeitgemäß seier aber ihren Au*hi!> 
rung stäiiden gr^ße und hicHältige 
Schwierigkeiten, im Wege. Jedenfalls 
aber fei dir >>eranuehuitg und 
Tammlllng der grauen und des jün
g e r e n  E l e m e n t  v n t e  L e b e n s f r a g e  f ü r  

•ti und e* kaife fich 
aß der Centralverein 
; rock* und Form dle 
' igestandnisie mache 
ur Unterstützung der 

!' in Chic und In* 
- 'illige Herzen g,n,n 
ngelaufenen Beträge 
deuten der beiden 
nir Vertbeiliing uiv 

ödenden überwiesen 
tcrer ?en>eis fiir die 
her Centralverein;-

freunde bilde die rei-
zum Ketteler-Stu-

Tie Eingänge zu di> 
n in so reutem Maße 

tzen und auch im kommenden Jahre ei
nen Vertreter zv deren Tagung erneiv 
nen. 

An dem vom Bischof Schrembs von 
Toledo im April dieses Jahres geführ 
ten Pilgerzuge nach Rom 
hatte eine große Reihe von 
Zentralvereins - Freunden theilgenom-
men. Msgr. George F. Heer habe den 
gesammelten Peterepfennig im Nan^n 
des Zentralvereins nach Rom über 
führt. Wegen feiner damaligen 
Krankheit konnte der Papst die Pilger 
nicht persönlich empfangen, weshalb 
Kardinal Falconi einigt Wochen spä
ter dem Papste die Grüße bei Zen
tral - Verein! vermittelt habe. Von 
Kardinal Merry De! Val sei daraus-
Ii in ein sehr freundliches Dankschreiben 
eingegangen, worin diefer im Namen 
de? Pttpftts seine Anerkennung übet 
das Wirten und den (Siser dieses Cen-
yaitxte:n* für Kirche u»d Vaterland 

deS Zentralvereins 
aussprach. 

AIS Vertreter 
beim Katholikentage in Deutschland. 

unter großem VvtfnU der »erjagt > 
deslMen ^rfammhmg ihre amis 
zeichneten Darlegungen. ̂  ^ 

Pe?s»»«l.N»tize«. 

Tie Herren Heinrich Krau 
und John Mueller haden d 
Volkoblatt • Aniicklsposlt.'.rien t 
Frankfurt am Main zugeschickt, 
welchen sie renckern. daß es ihr 
auf ihrer teutfdiLindmhrt ganz 
tret slick ergebt. Außerdem schicken 1 

allen Freunden Gruße Aus der P. 
karte waren sie zwar nur als Brumm 
bär und Bentelbär verzeichnet, chv 
einige Zdirihfunbige in her Bän > 
höhle der Turngemeinde hoben im 
schnell auf die rechte Fährtc gebreul t 

Herr HenryRoettcker. iu'v, 
der 28. und Robertson Straße in 
Lakley, ist von seiner Teutschland-
reise wohl und munter zurückgekehrt. 

Herr A uo u ft H. Rethmeier 
wurde am Montag im besten Man-!! 
nesalter, im Alter von nur 4<i I 
ren, seinen Lieben und zahlreichen 
Freunden durch den Tod entrisUti. 
Er wurde im Amt Itchta, Provin; 
Hannover, gebi ren und kam vor 
Jahren nach Cincinnati, das ihm zur |l 
zweiten Heimath wurde. An näheren 

.. , , tm.ti Anavhörigcn hinterlaßt der Verftorbe- j 
der im Auguf. dtefe. Jahres ,n Metz ^ ^al^n ^rau Anna Rethmeier. 

qcb. stlu^monn, zwei Böhne imh drei 

den Centralve? 
nicht umgehen, 
in Bezug auf ; 
weitgehendfßen 

Ter Aufru( 

lleberfdimemtn: 
diana habe der 
den und die 
seien den P: 
Ttaatsverbäni 
ter die Not 
worden. Esn 

Lokal - Bericht. 
A>»«rlichen Tode» gru»rt»ca. 

J:n 'lädti'd'eii Hospital starb $ß» 

fterit William Taplen, ivelcher am 
Freitag in de: Mohawk Brauerei 
plötzlich schwer erkrankte. Ter Caraner 
nmrbi* benachrichtigt und stellte »eit, 
daß Sapley eines natürlichen Todes 
gestorben ist. 

A»ffeetrS»zche». 
— Der Frauenverein der Ev. Prot. 

stattfinde, werde Bischof Schrembs, 
von Toledo die Grüße der amerika
nischen Glaubensbruder übermitteln. 
Auch einig« andere Herren hätten sich 
erboten, der großen Heerschau der 
deutschen Katholiken im alten Vater-
laude beizuwohnen. 

Ter Tod babe auch in diesem Jahre 
wiederum dem Centralverein einige 
treue Mitglieder entrissen: besonder-
das Hinscheidet: des Bischofs Janssen 

Tochter. Er war Mitglied deZ Han
noveraner Rancher Maünod und der 
If Iren Mutual Aid. Tie Beerdigung 
rindet am Tonnerstag Nachmittag 
vom trauerhausr, 171 'X Long Str., 
nn* ftntt. Panar Hey! ton der Teilt« 
fchen Reformirten Salem s «irch«; 
wird den Trauergottesdienst leiten. 

Mit Herrn Karl Wolfs ist ein 
l.ngansäsljger Pionier btnüberge' 

Sie essen Crusader Milch-Brot 
mit dem größten Genuß. Tie 
Schmackhaftigkeit des Brotes 
reizt ihren Appetit und sein gro
ßer Nährwerth stärkt ihren Kör-
per. 
Lebenskraft und gute Milch, da? 
ist. was Crusader Milch-Brot 
darstellt. Tie Milch, welche bei 
seiner Herstellung vermenhet 
wird, gibt ihm den angenehmen 
Geschmack und macht die Krume 
leicht, weiß und stets gleichrnä-
fyti 

Crusader 
Milch 
Brot 

ift ein nahrhaftes Brot rS ?rtt. 
hält jene Nahning^elemenie. 
welche starken iiud^kräftigen. 
Sie können unmöglich Jbren 
Buldern eine angenehmere, 
nahrhaftere und gesundere 
5pc,se geben, al» Crusader 
ü'.'ilck Brot. Bestellen Sie f# 
In iitc bei Ihrem fMrrrer. Nn 
t !.?tef>enb !st ein.' Abbildung 
hvr auf jedem Laib befindlichen 
Ctif^c. 

(Großer 

XOo 

U 

gliedern zum Begräbniß und durch 
eine Blun?enspeiide geehrt. 

Ter Vorsitzender gedachte zum 
Schluß der in diesem Jahre ir. 
Teutschland bvaangrncnJahrhunbert-
? ei er zum Andenken an die Bet'reiuitg 
von französischer Fremdherrschaft, 
welches Thema durdi den Vortrag m 

erfolgt. d"< dtteite das (irimbthiw r her großen Massenversammlung am 
am IVer d- Lake Michigan in Ch'- j Sonntag ausführlich erörtert wurde, 
rag: gefmr und seit Marz schulden i „nd erklärte nun Nied r die 58. Gene 

vo nBelleville, III., sei aui's tieme 
zu bedauern. Ter Centralverein hal'f ftbhnauu'rt in ein bi*sfer«*v Jcnsett 
da- Andenken diese« hervorragenden unrichtig betrauert von Allen, die tte 
Streiters für die katholische Sach.'! legenyeit litten, mit den, freiutöh 
durdi die Entsendung von zwei Mi:- chen Greis naher zusammenzukom 

<cfUi de: Centralverein 
:• jW. Inzwischen vlan? 
t?t ftir soziale Propa-
Äurws zur Heranbil-

^ganisatoreti und zwar in 
in der Nähe de» gekaut* 

fS. 
de? Centralver-
im abgelausenen 

. r Wehr ausgedehnt: be-
deren Wirken als Aus» 
für die katholische Pref(e 
!z»lg»organ für da? flu?-
Zentralvereins in öiient-
! geuneiten zu begrüßen. 
!i trnuihtteii die Steljung-
Centralnereine zugunsten 

der Portonfaiwr zur Erlangung des 
amerikani'ä^'n Bürgerrechts', ferner 

frei in der 
übergegan.' 
das ^omin 
ganda eine 
dung von 
einem Hau 
ten Baupl. 

Tie Ce: :7 ilstekle 
eins habe ch mich 
Jahre imn 
fonders fe: 
fun'ieiteüi 
und als X 
treten dec 
l i e f e r n  A n *  
Hierbei sei 
nähme de? 

rolrerfanmiluiig des Centralvereins 
für eröffnet. 

Tie Entführungen des Präsidenten 
wurden häufig durch große Beifalls-
bezeugungen unterbrochen und die in 
feinem Bericht enthaltenen Empfeh
lungen und Anregungen den i'inzvv 
nen ttom nuttees zur Berücksichtigung 
übmmefen. 

Jnzwifdien waren Bischof Colton 
von Buffalo und Bischof (Stobrttl von 
Lgdcnoburg erschienen und Ersterer 
zollte, obgleich iriWr Abkunft, dem 
W i r k e n  d e o  C e n t r a l v e : e i n »  v o l l e  A n 
erkennung. Er wünschte den Tagun» 
gen boten Erfolg. Im Anschluß hier
ein richtete Bisck'of Gabriel gleichfalls 
einige fminbiidw Worte an die Ver
sammlung und erklärte, daß er' sehe 

men. Er hatte das höh: Alter von 8." 
J a h r e n  e r r e i c h t .  T t e  B e e r d i g u n g  f i n  
det am Tonnerstag ^Morgen vom 
Trauerh^nse. 02<i Livingston Straße, 
l us statt, worauf m der St. Hein 
riebv Kirche ein feierliche» Requiem 
abgehalten wird. 

Die Herren H .  F .  Ce l la r i u S ,  
F r e d .  B a d e r  u n d  H e n r y  R o -
s  e  n  t  h  a  l  v o n  h i e r ,  s o w i e  C h a r l e s  
Clark von Covington, sind.gestern 
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C f s e n b a h n r a u b .  
Birmingham. Ala., 5. Aug.-

Der Postwaggon des Schnellzuges No. 
W Jahresversammlung der nattona-;4 ^^uisv'lle und NasbvMe Bahn. > 
len «<iuDtteinsltga nach M.lw.iukee!^ ^ Orleans nördlich fahrend, 
abgereist. Heu Cellarms, der ffl"' I ro,ltbe ftü{) am Morgen von zwei roei-
tax der Vereinigung, wird tn feinem i. wänntrn die die Postclerts über-
Bericht aus das prächtige Wachsthum! 
tes BauvereinircefenS binroeisen. Herr 
Bader gehört der Erekutioe an. Herr ^ 
Resentbol ift öer Herausgeber bei c{s:-, 
jieller. Ctganl und Herr dlort* ist j 

zweiter Vizeriifident. | 
' W 

die Xhät! ift'it des Cemralvereins für,mit den deutfchen .stathölikcn fninva-
die Regelung der Frauenarbeit tut jtbisirc und ebenfalls dein Wunsche 
Tinriti v .'Mb;a und das Eintreten! Ausdruck gebe, daß die Verbaudlun-
*ür eine 1 •<(•« und praktische Aus- gen von größtem Nutzen für die katbo-
nwihl der htglieber für die Jnbu- hsdu' Sache in den Per. Staaten sein 
ftrial Cor uii 

Onlanö Telegraph 
C e l b s t m o r b .  

Slicago, Ills.. 5. Aug. Wm. 
Hcrrimon, 55 Jahre alt, der Neprä 

fielen, ausgeraubt. Alle regiftrirten 
Postsachen wurden geraubt. 

Ali ber Zug zur rechten Zeit. US! 
8:37, in Birmi:'.gl?om ankam, waren 
die beiden Poficlerke Hoover und Aork 
in solcher Weise mit Handschellen an 
einander gefesselt, daß d:es« abgefegt 
werben mußten. Die Deumen des 
Hauptwerks Harry Everett waren mit 
starkem Bindfaden zusammengebunden 
worden. 

Die Räuber hatten den Posttvaggon 
in Calera auf der entgegengesetzten j[>crnmon, oo ^$aorc an, oct j\cyia ; m .iui 

fentant ber „Independent Button Fa«1 Seite des Bahnhcss bestiegen, all stch 
funer Machine Company" von BofionN der Zug rn Bewegung setzte. Die 
fur den Westen, hat sich hier am Dien- Clerks sagen, daß sofort Revolver auf 
stag, an seinem Pulte sitzend, erschos- ^ sie gerichtet wurden und ihnen anbe-
stn. Hcrrtman war gerade von dem! sohlen wurde, sich mit dem Gesicht ge 
Präs denken der Kompagnie, der nach! gen die Wand zu stellen. Everett 

drehte einmal t-en Kopf um und so-

„vnmialm am ternirotog.!«« «" 6rn:Pm:b«(«unt ^.mdi.^dcn S--I Wlicfcf«. 

B. Rathman. 19, von Covington und 
Myrtle Palmer, 18, von Cincinnati. 

N e w p o r t .  

Tie Newport £fficc fiir das „(Tin-
dnnflfier Polksblatt" befindet sich in 

» v er r- «« z. !Ro. 339 ?)orf Stre.fte, gegenüber bem . f<f'rcinicben ht ter verflossenen Naät erbrochen ;.„Ik..-. tni;.».;.,., ui». 1 . / 
und die Einbrecher stahlen eine An 
zahl Schmuckstücke im Wertbe von 
S5 
eil 

Philippus Kirche (Paüor Dr F. xf. | Tutgcn ai 
Dorn) veranstaltet am 
7. Auguü. feinen monatli<t>en Änff^v 
Folgende» .Committee wird die CUnti*, 
bewirthen uiid labet auf's berzlichii!.' > gedruckt« n 
ein: Eva Piner. Bertha Pottschmidt. 
Elisabeth Neinke Sophie Rabe. Cm-
ma Reuterohler. Christine Roth. Ka-
lharine Rebn. Sophie Nidder. Elisa
beth Schmidt. Karoline Siemann. 
t'ilit) Schroeder. Marie Stemert 

- Morgen ist in der Jmmanuell-
(Sewinbe in Fairmount (Pastor 

n% 
f M r i e  » « / a l l e n d a n k » - w i d . »  w - > . .  m , .  . i n .  U n -  r h v , t t t .  « ,  

. Ln »n.UVrri*n sordid' und als die Btsdk>'c, tertucbung wegen emes Defizits zu fort nur* ein ^chuß abgegeben. D e 
,n k» luntttm d-r,»" .»»» tat fgttra. ̂ tl)R,Ä n-oid-n. Tot X«fl»u *u«l flvq Um am »-p« »«KL D>-

Protest geaen lie Erhebung von Zol
len auf ai: in einer fremden Sprache 

Tac „viiitrolbiatr ktelle ei« bet-
aigliche?. Mittel zur Unterrichtung 
der Mitg vbee übet alle wichtigen 
Fragen dar. Durch die (Gewinnung 
des Herrn S, August F. Brocklan.d 
zum HilfedirMor. bade der verdiente 
Leiter der vietttralfu-lle. Herr flruf?{. 
einen tudügen Mitarbeiter erhalten 
Reiben beeren wie mich dem übrigen 

brach dir Vir 
sammlung spontan in Hochrufe aus. 

Einen sehr interessanten Bericht 
erstattete Mis'ionöpfarrer ttoester-5, 
der die tothcli»d>e Mission in China 
leitet. Redner schilderte in hübscher 
Form feine Erlebnisse wahrend der 
dmu-fitdteu Revolution und betonte. 

soll nicht mehr als $5000 betragen. 
P o l i z i s t  e r s c h o s s e n .  

N  e  w  M a r k .  5 .  

Dienst in den Philippinen quittirt 

den 

2 .  ^chweikhardt) ^auen ;^t.rfjnQ[ ^er Eentralstelle schulde izer 
1 Centralverein großen Tank. 

Die ©icbiiflfit und Rothwendigleft 
fonzentritter, unablässiger Crganifa-

'0 tf» r % -"(p'hM I Z ünb itM1 Abends entgegengenommen wer-! mann.' Julia "Heinzelmann. Louise'tions Ts'ättgknt 

eins . Versammlung 
ende Damen lassen 

Courtbnmc, woselbst RenigfrürH, A«• i herzlich'einladt?: tTiar.« Henke. Anna 
zeigen «. s. w bis 10 Uhr 45 ynna Hoefltng. Anna Hanse 

daß China »mit seinen 4'>'i;  Millionen beste Prüfung bestanden hat. wurde 
Meusdzen ?etzt am Scheidepunkte an- am Dienstag Abend in' Bronr erschos-
geh-»igt sei und sich für die katholische als er einen Mann verhaften woll-
Missionsarbeit dort ein iinermeßlidH'» it, der auf der Straße einen Mordver. 
Feld biete. Cs seien bereits große Cr- such auf ein junges Mädchen gemacht 
folge in dieser Beuehung erzielt wor« hatte. Der Mörder ist etn junger italic-
den. doch fei cd unbedingt notbig. daß i nifcher Barbier Rammt Charles Di 
für den Zweck größere (Geldmittel Martino. 

Banditen fprangen an der 14. Straße 
in Birmingham ab. Die Entfernung 

' 'flT." ,'r'' "mniriA zwischen Calera und Birmingham be 
iÄi Äfl trägt 33 M-.l.n. Di. WauNt d.-,-n 

demnach Zeit genug, die ganze ttp* 

SÄIMTOS«-6«LFE .m 
j Kreuzung der 14. Straße antzte!.. 
f blickte er luriid und er sah dann, wie 
j bie beiden Männer von Dem Postwe
gen absprangen. Dies erregte sein« i 
Verdacht und beim Rachseb« • entdeckt' 
er die gekesselten Cletks. Der Zug 
suhr dann schnell nach dem B^hnho^ 
wo der Alarm gegeben wurde. 

i) 

I ' 

fkfc d 
fbfllf r 

das Geld befunden hatte, wurde 
später in dem Hofe bei Hauses ge 
fanden. 

— Tie Western 

6«.**¥«4 M-MÄ 

Ludlow und Maraa-! volts, Ind.. die einige Zeit auf Besuch! den 
f Zililung von $8000 | bei Frl. Aizel Kock an der 16. Straß?! Das 

' ' weilte, ist gestern Abend abgereist. 1 

fttranre Co. verf'g«-,:? Wm. S. Lud-
ton). Albert 
ttthe Ludlow auf 
aebft f>% Zinsen vom 1. November 
IKlu und verlangt den Verkauf des 
in der Klage angegebenen Grundeigen-
ÜtrrnS, 

-- Henry Heinrichs. 59 Jahre alt. 
Wdrsch-ied gestern m feiner Wohnung in 

GUnrrfct) an Harnvergiftung. Hein
richs .aar ein allbekannter Deutscher 
^ettton t£ounin* 

— John SINalias Gwing wurde 
ßtn vötebferrichi Tragens ver-
fkreener Naff?^ eu $60 und Kosten 

ter Frls Irene und Edna sind 
mehr wöchentlichen: Aufenthalt 

vuthern Life In- j DaytöN. D.. zurückgekehrt. 

nach Marg. Hassold. Math Heinlein, 
von 

Frl. Esther Koch von Indiana 

Schreiben in dieser Hinficht zustim 
_ _ . , , mend und lobend übet die Arbeit der 

- Itr Sra«cn«T.m be, j 3,n|ta|„,;;, 
te« ealtmigemtmbf, Sari ff. Hkvl. Um ;|u|bou utlt) Mt ftetig ju. 

Zliatigfett der Centrali'ieu? 
fei tl erforderlich, diefem 

fyte Geldmittel zur Ver 

!Pfr., versammelt sich am Donnerstag. , ~ 
1 ten 7. August. Nachmittags 2 Uhr. 

— Geheimpolizist Sheer an ist ge-
stern nach Lexington. Ky.. gereift, um 
mehrere Arrestanten in Augenschein 
zu nehmen. Die Personell*?ehret* 
tungen, die geliefert wurden, passen 
aus Personen, die den Straßenraub 
hinter Hilberts Grocery an der Mon
mouth Straße ausführten. 

— Die Eigentümer der Dorsel 
fftour Mill an der Monmouth und 
11. Straße belasten r"t im Polizei-

Kommittee für Erfrischungen ^e=! 

steht aus den Damen: >hanna_ Run- Dasselbe treffe auch 

iB&üti aum. wkwt ̂ M{ ̂ <4 

ae. Markt Schäfer, Motto 
und Henrietta Bremer. 

In Anderson Ferry überfallen. 

Ter Eisenbalm-Heizer Milton 
Hensler iheilte der Polizei mit. daß 
er in der Nahe von Anderson Ferrn 
von drei Männern angefallen worden 
fei. Es gelang dem Manne, welcher 
über ziemliche Märpürfräftc verfügt, 
seine Angreifet in die ZluHt ju jchla 

f ü r  die meisten StaatSMtbän.t zu, 
und um tiefen Geldmangel zu steuern, 

aufgebracht würben Er bo"e. aus die 
Mitglieder des Centralverein» und 
deren Hilfe rechnen zu können. 

Ter Leiter des katholischen Lehrer-
seminars in St. Francis. Gis, Pfar
rer Kasel, berichtete übet den Stand 

L e o p a r d e n  J a g d  i n  M t « »  

n «s o t a. 

R e d  « ? a ! U ,  M i n n . .  5 .  A u g .  —  
Ein Leopard, der sich in Freiheit de« 
fand, seitdem er in Crookstcn aus ber 

diese* Instituts und die Lehrerfragel Menagerie eines Cirkus entkam, griff Neapel. 

VchifVNOchrichtaß»^ 

N  e  w  o r t ,  5 .  A u g .  A n g f f ö m  
men: «Kaiser Wilhelm der Große" 
von Bremen. „Stampalia" voa 

in den Ber. Staaten. Redner iordat::  
am Dienstag zwei Kinder von W lliam 

eine bessere Bezahlung des Lebrerper- Wageman hinter tprem Farmhaus, bei 
sonats und erklärte es fur dringend. hiesiger Ttadt an. Die Kinder wur. 
nothtvendig. daß für die Hcroubil 
bung der Jugend mehr männliche 
Lehrkräfte herangezogen würden. 

Nachmittags 2 Uhr tagten im St. 
habe man m einigen Staaten freiwillig jMmy Lnceum die Frauen und Jüng. 

lings Sektionen. undAbend» 71 ̂  Uhr 
fand in der Fe'tlmUe die offettUidK* 
Massetivtrsammlung für Jünglinge 

Mi 

. Ja j-> 
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• ff» M 

^ If pSk 1 ^y*-

' £.4k. _ * •• . - m. • - >.. 

die „per >tapita'- Steuer um uim-
undzioanzig bis fünfzig Cents erhöht, 
während man zum Betspiel i* New 
Bork baimt bfgonnen habe, einzelne 
Mitglieder mit einem Jahresbeiträge 
von einen Dollar zu werben. Es fei 
bringend nothwendig. über P.'.^ne ju 
beratden. die eim bessere finanzielle 
Gtundlaae fu» die ^topuganba und 

<' .""vsf - - -

.<<r,'-r- „ ' .1;,. i ' L. j. 

statt, in der Rev A. Bornholt mib 
William 3tuber von Cleveland, C . 
über ..The Advantages anb Neceffitu 
o'' a National Organization of Ca 
lbulic ?jsung Men" 'prachen. Beide 
Rcouer führten den Jünglingen bie 

Nn von dem Haushund, einem schotti
schen Collie, gerettet, der das Thier 
iPtübenb .ngriff und feineAnfmerkfam, 
keit ablenkte, während die Kinder sich 
in das Haus flüchteten. Nachdem der 
Leopard ben Hund getödtet. entkam 
das Thier in ein Maisfeld. 

Mehr a!S 100 Männer. Geschäfts 
leute und Farmer begannen am Nach, 
mittag eine ft)stemat;sd>e Jugd ans das 
Thier. Männer von CrookSton, die 
am Sonntag ausgezogen waren, um 
auf den Leoparden Jagd zu machen. 
fi:*> unverrichteter Sache zurückgekehrt. 

•4 
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Abgegangen: .KronprinH«sfin 
lie" nach BretM». ^L^ifiianiafjord^ 
nach Bergen. ' 

L o n d o n .  A n g e l . :  » M i n n e w ^ t -
to" von New $orf. 

Abgeg.: „Ansonia" nach Montrwt. 

Quebec.* Anget.: „SkUtän" 
von London. ZJx • 

P r o v i d e  n f l »  A n g e t . :  M S W a "  
von Marseille. 

35 o st o N. Angti.: „WUnomtim" 
von Antwerpen. 

Abgeg.: „^fflneonto* nach Liver 
pool. 

L i v e r p o o l .  A b g e g » ?  ö M a e o -
nie" nach Vost«. | 

* • "Yg • \ •: 7-4» 
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